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Zusammenfassung der T
Eingaben im Grundsatz gestalien

Gut and nachhaltio
miteinander leben und
bewegen in Bretzenheim!



BRETZENHEIM

g%t‘ﬂ/fan

Vielen Dank fur lhre
Beteiligung!

Vielen Dank fur die
Moglichkeit der Beteiligung!

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 19



Gestalten > Beobachten > Nachsteuern  BRETZENHEIM

g%t‘ﬂ/fan
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» Gemeinsamer Wille zur Verbesserung der Situation

des, * Offenheit fiir andere Perspektiven

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 20



lhre zentralen Anliegen und Ziele BRETZENHEIM

g%fﬂffm

* Verkehrssicherheit steigern
* Verlangsamen des rollenden Verkehrs

* einheitlicher Verkehrsraum:
« Keine Trennung des Raumes fur Autos, Fahrrader und FuRganger

 Nutzung von Gliederungselementen zur Gestaltung als schrittweisen Ersatz
fir die Poller

* Orientierung an regelkonformem Verhalten
 Gebot der gegenseitigen Ricksichtnahme
« Kontrolle!

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 21



lhre zentralen Anliegen und Ziele BRETZENHEI

 Erreichbarkeit der Geschafte, Praxen und Betriebe erhalten
* Parkraum fur alle Verkehrsteilnehmenden
« Keine FuBgangerzone

* Mehr Grun
* Wichtiges Gliederungs- und Gestaltungselement
 Beschattung

 mehr Aufenthaltsqualitat fur Jung und Alt

« Barrierefreiheit
« Raum fur Begegnung und Verweilen

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 22



Hauptkategorien BRETZENHEIM

g%fﬂ/fm

+Verkehrsberuhigung " *
*Parkraum
Begrunung

*Aufenthaltsqualitat

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 23



lhre Leitgedanken zur P
Verkehrsberuhigung gestaltor

* Deutliche, optische Signale

* Haptische Signale am Boden fur rollenden Verkehr

* Nutzen von Gliederungselementen zur Verlangsamung

» Gemeinsamer Verkehrsraum statt Abgrenzung einer Fahrbahn

» Testphasen zu Einbahnstralde sowie Gegenverkehr
» mogliche Umlenkungswirkungen und Verlagerungen

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 24



lhre Leitgedanken zum Parken BRETZENHEI

* kurz- bis langertristig Erhalt bzw. nur leichte Reduktion der Anzahl der
Parkmoglichkeiten

* Einrichtung einer Be- und Entladezone im Kreuzungsbereich
Zaybach/Rathausstralie

* Einrichtung von weiteren Fahrradabstellplatzen

* Notwendigkeit eines langfristigen Konzeptes fur den runenden Verkehr
(Quartiersgarage)

- Notwendigkeit von lokalen alternativen OPNV Angeboten

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 25



lhre Leitgedanken zur Begrunung BRETZENHEI

* Begutachtung und Erhalt der Bestandsbaume
* Kurzfristig: mobiles Grun » Langfristig: Entsiegelung und Bepflanzung

 Bewahrte Gestaltungen in Bretzenheim sollen als Vorbild genommen
werden

* \or Bepflanzung und Einsatz von mobilem Grun ist zwmgend dle Pflege
ZU regeln ?

» Begrunungskonzepte mussen zukunftstauglich sein

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de



lhre Leitgedanken zur T
Aufenthaltsqualitat gestalton

* Langfristig soll im Bereich Bahnstralde ein Platz mit Aufenthaltsqualitat
entstehen

* Stichworte:
* Sitzgelegenheiten
* Beschattung
» Spielmoglichkeiten
* Fur Jung und Alt
* Trinkwasser
* Mehr Platz fur Marktbeschicker
* Barrierefreiheit

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 27



Zeitliche Einordnung S
sch rlttwelses Vorgehen gestalten

Kurzfristig

Langerfristig

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 28



BRETZENHEIM

g%fﬂ/fm

Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen?

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 29



DIALOGRUNDE nach VISTAR-Methode BRETZENHEIM

g%fﬂffm

/ MH@MN VISTAR REGELN
\/mp EE@K@ DN

keine direkte Ansprache an andere Personen

—
%ggggw

keine Wiederholungen, keine Bewertungen und keine

U l [ reine Bestatigungen von bereits Gesagtem
ele i o’er &L L La/{en
Olferhel

Redezeit pro Meldung maximal 45 Sek. bis 1 Min.

www.bretzenheim-gestalten.de 30



DIALOGRUNDE BRETZENHEIN

Welche Sorgen und Befurchtungen
kommen auf, wenn ich an die eben
vorgestellten Grundsatze denke?

Was finde ich besonders gut?

PLENUM mit VOTUM



lhre Vorschlage im Detail BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘an
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Hauptkategorien BTz
~o

Verkehrsberuhigung B e,

*Parkraum N,

*Begrunung

* Aufenthaltsqualitat

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 33



Verkehrsbheruhigung A
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Verkghrsberul)lgung | BRETZENHEIM
deutliche, optische Signale gostatier
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Verkehrsberuhigung

deutliche, optische Si

gnale
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Verlangsamung durch Signal:
.Oh, hier kommt was*

% o ex /T 28 % : ) L g
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Verkehrsberuhigung

BRETZENHEIM
Geschwmdlgkeltsanzelg

g&sfﬂ/fgn
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Verkehrsberuhigung

haptische Signale
-\ < j :\

BRETZENHEIM

g«%fﬂ/tm

Y

4 “

AR\ \
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Verkehrsberuhigung
haptische Signale: Aufp

BRETZENHEIM
ﬂ aSte run g gestalten

> A2\ L7 ' v | - . -
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Verkehrsberuhigung S
Gemeinsamer Verkehrsraum gestalier

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 40



Verkehrsberuhigung

BRETZENHEIM

Mobile Pflanzkubel Bahnstrale gestalien

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 41


mauerblümchen.JPG

Verkehrsberuhigung e
Mobile Pflanzkubel RathausstraRe gestaler

Vor Bepflanzung und Einsatz von mobilem
Grun ist die Pflege uber Patenschaften zu

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 42



Verkehrsberuhigung A
Test der Einbahnstrafle gestaleen

. ‘\‘ ’,/ AR E

\

* Beobachten der Kombination
8Qgenverkehr plus mobiles
rin

* Beobachten einer
Einbahnstraenregelung plus
mobiles Grun fur 6 Monate

\Wahrenddessen phasenweise
Messunlg.von Geschwindigkeit
) Anzahl, Richtung und der Art der
# Verkehrsmittel

) A o exi'Y / y \ A ; ‘ <
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Verkehrsheruhigung
Gliederungselemente statt Poller: Sitzbank BRETZEEJQLE/M
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Parkraum BRETZENHEIM
gegenwartlge Sltuatlon PKW gastater
0 A\ NS A - 12 Parkplatze

* 1 Parkplatz fur
beeintrachtigte Personen

PLENUM mit VOTUM | www.bretzenheim-gestalten.de 45



Parkraum
Einrichtung eine

BRETZENHEIM
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Parkrgum .. BRETZENHEIM
Fahrrader/ Lastenrader gostaleer
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Begrunung T . BRETZENHEIM
Vom Pflanzkubel zur Entsiegelung gestalten

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de



Begrunung . BRETZENHEIM
lhre Ideen und Beispiele gestalie

www.bretzenheim-gestalten.de



Begrunung o BRETZENHEIM
lhre Ideen und Beispiele  gesuater
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Begrunung . BRETZENHEIM
lhre Ideen und Beispiele gestalie

www.bretzenheim-gestalten.de



Begrunung
lhre Ideen und Beispiele

BRETZENHEIM

g%fﬂffm
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Aufenthaltsqualitat
Spielgerate

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de




Al_lfenthaltsqualltat TP
Trinkwasserbrunnen gestalten

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de o4



Begrunung / Aufenthaltsqualitat

BRETZENHEIM

Gegenw tlge Situation o Cesialian
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,,Sﬁdvarinte“ ~ BRETZENHEIM

g%tﬂ/fm
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Aufenthaltsqualitat BRETZENHEIM

555:%/@;1
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BRETZENHEIM

g%t‘ﬂ/fan

Vielen Dank fur lhre
Beteiligung!

Wir freuen uns auf die
weitere Zusammenarbeit !

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 99



DANKE! BRETZENHEIM
THANK ¥YQU! ﬁéﬂ‘ﬂ/t&n

MERCI!
GRAZIE!
GRACIAS!
DANK JE WEL!

Gestaltungsteam Verkehrs-DIALOG:

Manfred Alflen, Joachim Deschermaier, Gudrun Hel3, Kar-Hong Lau, Eva
Muller-Shah, Manfred Schneider, Gunnar Schwanbeck, Monika Snela-
Deschermaier in Kooperation mit Ortsvorsteherin Claudia Siebner

¢ = & » & T o 3@

Impressum: BRETZENHEIM gestalten e. V. | An der Wied 20 | 55128 Mainz
Vorsitz: Monika Snela-Deschermaier, Gunnar Schwanbeck | Amtsgericht Mainz | Vereinsregister VR 42032

... fur lhre Aufmerksamkeit und Zeit, die Sie in |hren Stadtteil investieren.
.. an St. Bernhard, die Heinrich-Mumbacher-Schule und die TSG fur die Raumlichkeiten.
.. an die Stadt Mainz, die den Prozess vom 1. Plenum an begleitet und Losungen ermoglicht.
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